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E‐Mail Antwort der Deutschen Botschaft in Bangkok vom 26.07.2021  
 
 
 

Sehr geehrter Herr xxxx, 

vielen Dank für Ihre Nachricht an xxx, der mich gebeten hat, Ihnen zu antworten. 

Der aufgrund der Coronaimpfverordnung bestehende Impfanspruch bezieht sich nur auf eine 

Schutzimpfung in Deutschland, also nicht im Ausland.  

Abgesehen von mit konkreten Gefahren verbundenen akuten Notlagen, in denen Deutsche im 

Ausland dringend Hilfe benötigen, die Ihnen anderweitig nicht gewährt werden kann, sieht das 

Konsulargesetz kein kompensatorisches konsularisches Eintreten vor, um im Wohnsitzstaat 

empfundene Defizite, etwa im sozialen bzw. Gesundheitsbereich, auszugleichen.  

Es ist daher bislang nicht geplant, dass deutsche Auslandsvertretungen Impfungen für im 
Ausland befindliche deutsche Staatsbürger anbieten werden. 

Alle im Ausland ansässigen deutschen Staatsangehörigen, die  nicht von der Coronaimpfverordnung 

erfasst werden, unterfallen den Gesundheitssystemen und den medizinischen Rechtsrahmen ihrer 

Gastländer.  

Die Botschaft steht mit dem Auswärtigen Amt bezüglich der Probleme der Deutschen in Thailand in 

Verbindung. Dies wird auch dem Gesundheitsministerium, das die Coronaimpfverordnung erlassen 

hat, mitgeteilt. 

In Thailand entscheiden die zuständigen thailändischen Behörden über den berechtigten 

Personenkreis und die Reihenfolge, in der geimpft wird. 

Die Botschaft hat sich gegenüber den thailändischen Behörden bereits mehrfach dafür eingesetzt, 

dass Ausländer bei der nationalen Impfkampagne ebenso wie thailändische Staatsangehörige 

berücksichtigt werden.  

Die deutsche Botschaft wird sich auch weiterhin gemeinsam mit anderen Botschaften dafür 

einsetzen, dass Zugang zu Impfungen für alle in Thailand Lebenden je nach Alter und medizinischen 

Risiko ermöglicht wird. Wir drängen in allen Gesprächen mit der thailändischen Seite auf die 

Gleichberechtigung in der Verteilung der Impfungen. 

Thailand selbst hat sich Anfang des Jahres gegen eine Teilhabe am WHO-Impfprogramm 
COVAX entscheiden, welches alleine Deutschland mit einen Beitrag von 30 Millionen Impfdosen 
sowie technischen Geräten und Medikamenten unterstützt. 

Ohne Gewähr für Vollständigkeit und Richtigkeit insbesondere wegen zwischenzeitlicher Änderungen 

möchten wir Ihnen zu Impfungen in Thailand folgende Informationen geben. Diese sind überwiegend 

auf den Personenkreis ab 60 Jahren beschränkt. Es ist jedoch möglich, dass die Angebote auf jüngere 

Personen ausgeweitet werden, daher möchte ich Ihnen die Informationen dennoch geben. 



 

 

1. DHV 
Bis zum 20.07 konnten Sie sich für eine Impfung in BANGKOK beim Deutschen Hilfsverein anmelden. 

Wenn Sie 70 und älter sind und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, können Sie sich verbindlich unter 

Abgabe von Vor‐/Nachname, Geburtsdatum, Passnummer und Telefonnummer per E‐Mail  registrieren: l@dhv‐

thailand.de  

Ggf. können Sie sich auch noch auf eine Warteliste oder Nachrückliste beim DHV setzten lassen. 

2. Central Vaccination Center ‐  Bangsue Grand Station 
Ausländer im Alter ab 75 Jahren, die in Thailand leben und noch keine Covid‐19‐Impfung erhalten haben, können 

sich ohne Registrierung im Bangkoker Impfzentrum Bang Sue Grand Station jeden Tag von 9 bis 16 Uhr impfen 

lassen.  

Bitte beachten Sie die Hinweise auf der Webseite bzgl. der Impfung an der Bangsue Station. 

https://t.co/uBIInCXp67?amp=1  

Demnach können derzeit Ausländer in Thailand ab 75 Jahren, die bisher keine Impfung erhalten haben, direkt vom 

19 Juli an, sich für eine Impfung vor Ort am Central Vaccination Center ‐  Bangsue Grand Station jeden Tag von 

09:00 bis 16:00Uhr registrieren. 

Bitte bringen Sie, gem. Internetseite, ihren Reisepass und den thail. Wohnsitznachweis mit (Visa, permanent 

Residence card oder work Permit). 

Bitte beachten Sie, dass dieses Angebot seitens des Ministry of foreign Affairs Thailand organisiert wurde. 

Verbindliche Angaben zum Ablauf erhalten Sie daher nur von der thail. Behörde oder über die o.g. Webseite. 

Ausländer über 60 Jahre mit Wohnsitz in Bangkok, Nakhon Pathom, Nonthaburi, Pathum Thani, Samut Prakarn und 

Samut Sakhon, die bisher keine Impfung erhalten haben, können sich über das folgende Formular: 

https://t.co/fpTSxPHdN3?amp=1 für eine Impfung registrieren. Ausländer mit Wohnsitz außerhalb der oben 

genannten Provinzen sollen sich für einen Impftermin bei den jeweiligen Provinzgesundheitsämtern oder 

Provinzkrankenhäusern melden. 

Registrierungen für Impfungen können auch in unten stehenden Krankenhäuser vorgenommen werden. 

Bitte beachten Sie jedoch, dass es aufgrund der Vielzahl der Anfragenden und der im Moment noch geringen Anzahl 

an Terminen, meist nicht sofort einen Impftermin erteilt wird. 

Aktuell sind folgende Krankenhäuser für die Registrierung verfügbar: 

1. Phyathai 2 Hospital via www.phyathai2international.com  

2. Samitivej Sukhumvit Hospital (Derzeit keine Termine verfügbar, neue Termine ab August buchbar) 

3. MedPark Hospital (Voranmeldung: https://www.medparkhospital.com/en/page/covid19‐vaccine‐expats ) 

Informationen zur Impfung und der Terminvergabe finden Sie auch über die Website des Ministry of Public Health 

Thailand: http://www.thailandintervac.com/ 

Bitte wenden Sie sich für rechtsverbindliche Informationen zur Impfung in Thailand an die dafür zuständigen 

thailändischen Behörden und Krankenhäuser. 

 

Es tut mir leid, dass ich Ihnen daher im Moment keine bessere Auskunft zu Impfungen in Thailand 

geben kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

 


